Chemie - Praktikum    Nr. 5
Klasse 10

Analyse von Silberoxid.

Arbeitsgruppe Nr.:


Name:
Mitarbeiter:

Aufgabe:

Zerlege Silberoxid durch Thermolyse in die Elemente. Ermittle durch Wägen des Silberoxids und durch Messen des entstandenen Sauerstoffvolumens die Verhältnisformel von Silberoxid.
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Durchführung

Der Kolbenprober und das RG werden mit Klemmen nahe bei den Öffnungen befestigt.

Der Kolben muß ganz eingeschoben sein.. Während der Montage sollte die Sperre am Hahn anliegen, damit der Kolben nicht versehentlich herausfällt.

Das RG wird in einem Becherglas auf die Waage gestellt, mit Hilfe der „TARA“-Taste wird die Skala auf Null gestellt. In das RG wird ca. 1 g  Silberoxid gegeben und dann genau abgewogen.

mSilberoxid  =

Nach der Montage wird der Hahn des Kolbenprobers geöffnet. Das Silberoxid wird mit der Spitze des blauen Flammenkegels erhitzt, bis schwarzes Silberoxid zu weißem „Pulver“  zersetzt ist.

Den Kolben des Kolbenprobers dabei leicht drehen, damit er leichtgängig wird. Wenn keine Volumenzunahme mehr stattfindet, das Erhitzen beenden und den Hahn des Kolbenprobers schließen und die Schlauchverbindung zum RG trennen.

Während das entstandene Gas auf Zimmertemperatur abkühlt, wird das Silber weiter erhitzt, bis es zu einer glänzenden Kugel schmilzt. Das RG darf sich beim starken Erhitzen verformen!

Evtl. Lötbrenner zu Hilfe nehmen.

Das RG wird vorsichtig zerbrochen, die glänzende Silberkugel entnommen und auf einer festen Unterlage (Backstein!) gehämmert. Evtl. anhaftende Glasreste werden dadurch beseitigt.

Die Masse des Silbers wird bestimmt.



mSilber    =  . . . . . . g

Bei dem abgekühlten Gas wird das Volumen abgelesen.
VSauerstoff =  . . . . . . ml

Jetzt kann der Sauerstoff mit Hilfe des Schlauchstücks in das große RG geleitet werden. Nachweis des Sauerstoffs mit dem Glimmspan.

Auswertung (auf ein extra Blatt)
1.) Berechnung der Masse des Sauerstoffs (Dichte von Sauerstoff bei Zimmertemperatur: 1,33 g/cm3; molares Gasvolumen bei Zimmertemperatur = 24,1 l/mol):

(Kontrolle: Die Massendifferenz von Silberoxid und Silber muß den gleichen Wert ergeben!; Warum?)

2.) Berechne die Stoffmengen n(Silber-Portion) und n(Sauerstoff-Portion) mit der Beziehung


n(X)  
=
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und die Verhältnisformel von Silberoxid!

Entsorgung: Das Silber wird in den bereitgestellten Behälter gegeben!

Versuchsaufbau
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